
Sirius 310 DS 
 

Die 310 DS ist das kleinste Schiff der gesamten Sirius Flotte. Zusammen mit der größeren Schwester, der 35 DS, 
bildet sie die neue, moderne Linie der Plöner Werft. Die eher traditionellen Vertreter sind die 32 und die 38. Wenn 
man hier mal die 32 (links) und die 310 (rechts) nebeneinander sieht, erkennt man den Unterschied. 
 

 

 

Beides sind typische Deckssalonyachten, zu erkennen an dem verglasten 
Decksaufbau. Hinter den großen Fenstern befindet sich der Salon mit einer U-
förmigen Sitzgruppe. Von dort aus hat man einen wunderbaren Überblick über 
das Geschehen auf dem Wasser und sitzt auf gleicher Höhe wie der Steuermann 
draußen im Cockpit. Hier (kleines Bild u. r.) zum Vergleich mal eine „normale“ 
Yacht. Dort ist der Salon tief unten im Schiff, ungefähr dort, wo die drei Fender 
an der Seite hängen. Die Anhänger der Deckssalonyachten sprechen deshalb 
auch spöttisch von „Kellerschiffen“. 
 
Eine Sirius 310 DS hat eine Rumpflänge von 9,30 m, eine Breite von 3,38 m und 
sie wiegt 6,3 to. Damit lässt sie sich noch allein, aber auch zu viert oder fünft 
segeln. 


